
Dein persönliches Wienprogramm von Sonntag, 1. September 2024 bis Montag, 30. September 2024

Liebe Spaziergängerinnen, liebe Spaziergänger!

Eine Anmeldung ist, wenn nicht anders im Programm angegeben, möglich aber nicht verpflichtend.
Angemeldete Personen werden bei Überschreitung einer maximalen Gruppengröße bevorzugt
Anmeldebutton finden Sie bei der Führung (bis 12 Stunden vor der Tour)
Telefonische Anmeldung bitte beim angegebenen Guide 
Dauer: 1,5-2 Stunden.
Preise, wenn nicht anders angegeben, 22,- pro Person, 20,- für Ö1 Club.Mitglieder, 11,- für Kinder bis 14 Jahre.
Die Preise verstehen sich exklusive möglicher Eintritte
Durchführung: ab 3 vollzahlenden Teilnehmern
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr
Audio bzw. Videoaufzeichnungen sind nur nach Absprache mit dem durchführenden Guide gestattet
Der Buchstabe hinter dem Führungstitel zeigt die Sprache(n) der Tour an
Bitte informieren Sie sich zusätzlich auf unserer Homepage vor Beginn unserer Führungen.Wir aktualisieren diese
laufend.

Ihr Team vom VEREIN WIENER SPAZIERGÄNGEWien, Mai 2024 10:00 Uhr Führung des Monats 
ACHTUNG: Diese Führung findet um 10h statt!!
20 Dinge, die man in Hernals zwischen Vorortelinie, Kongressbad und Alszeile gesehen haben muss
Los geht's von der historischen Schnellbahnstation Hernals. 1987 aus langem Dornröschenschlaf wieder erweckt, ist sie heute
eine wichtige Schnittstelle zwischen Hernals, Dornbach und Sandleiten. Wohnhausanlagen der Zwischenkriegszeit von Josef
Frank, Emil Hoppe und Rudolf Perco zählen zu weiteren Stationen, wobei der Türkenritthof auch an die strategische Bedeutung
der Gegend im Schicksalsjahr 1683 erinnert. Im krassen Gegensatz zu den Auftragswerken des Roten Wien steht die 1931 im
neo-romanischen Stil erbaute Herz Jesu Kirche. Fußballgeschichte hat das 1904 angelegte Sportklubstadion geschrieben, die
Alszeile diente einst amerikanischen Flugzeugen als Landebahn, der Hernalser Friedhof kann sich rühmen, letzte Ruhestätte
prominenter Persönlichkeiten aus der Welt der Politik, Kultur, Wissenschaft oder des Sports zu sein. Wir beantworten auch
Fragen, wie die Frauenfelderstraße zu ihrem Namen gekommen ist, warum ein türkischer Pascha verkehrt auf einem Esel reitet,
welcher Zusammenhang zwischen dem Hernalser Schlachthaus und der Einwölbung des Alsbachs besteht oder was die
Hernalser unter dem "Paprikahof" verstanden.
Treffpunkt: 16., S45 Station Hernals, Ausgang Heigerleinstraße
Guide: Dr. Brigitte Timmermann (+43 1 774 89 01 | info@viennawalks.com)

11:30 Uhr Führung des Monats 
Wien um 1900: Eine Stadt verändert die ganze Welt
Wien zur Jahrhundertwende, "fin de siécle" - eine ungewöhnliche Atmosphäre: Bauboom, die Ringstraße entsteht ,überall wird
zu Strauß' Weisen Walzer getanzt, zahlreiche Etablissements wie das Ronacher bieten Unterhaltung aller Art (Shows,
Varietétheater, Zirkusnummern, Sänger, Künstler aller Sparten...) und im Publikum darf getrunken und gegessen werden. Das
ist auch das Wien von "Jung-Wien", von Arthur Schnitzler, Karl Kraus und diversen Kaffeehausliteraten, die die Wiener
Gesellschaft, veralterten Ehrenkodex und den immer stärker sichtbaren Antisemitismus in ihren Werken pointiert zur Sprache
bringen. Dieser Spaziergang führt an einigen Prachtbauten der Ringstraße vorbei und versucht, die Aufbruchstimmung in ein
neues Architekturzeitalter (Sezession und Moderne) nachzuzeichnen, ebenso wie den enormen Wandel des Stadtbildes
aufzuzeigen (Donauregulierung, Hochquellwasserleitungen, Bau der Stadtbahn) - also jene Tatsachen, die bis heute für Wien
prägend sind. Sie erfahren aber auch einiges über die kulturellen Gegebenheiten dieser Zeit (Wissenschaft: 2. Medizinische
Schule, Psychoanalyse, Kunst: Klimt, Schiele, Musikleben, Kaffeehausliteraten,...) und Geschichten über weit über die Grenzen
bekannter Persönlichkeiten dieser Epoche.
Treffpunkt: 1., Georg-Coch-Platz 2, vor Georg Coch-Denkmal
Guide: Dr. Lukas Husa (+43 650 244 23 31 | lukas.husa@chello.at)
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